
 

 

 

Jahresbericht der Aktiven 2020 

Als ich in meinem letzten Jahresbericht von «Ein Jahr der Extreme» gesprochen habe, hatten wohl 
nur die pessimistischen Personen ein 2020 sehen kommen, wie es uns getroffen hat. Es gibt sportlich 
nur sehr weniges zu berichten. Denn nach nur einem Monat nach den Sportferien, mussten wir unser 
Betrieb wieder stoppen. Auch das Turnfest in Neftenbach konnte nicht wie geplant durchgeführt 
werden. Ab dem 16 Juni waren wir dann endlich wieder in die Halle um uns zu bewegen – um nach 
weniger als einem Monat in die Sommerpause zu gehen. 

Während den Sommerferien fanden drei Sommerplauschaktivitäten statt. Einmal eine 

Weindegustation (danke Sascha für den Input und die Organisation), einmal Minigolf in Wädenswil 

(danke Husi für den Lead am Abend) und zuletzt bei einem Schmaus im Trudihof bei Sascha. 

Sämtliche Berichte können auf unserer Homepage in der Rubrik «Horgner Turner» in der Ausgabe 

2/2020 ausführlich nachgelesen werden. Wie immer, was nicht notiert wurde, ist auch nie passiert. 

Nach den Sommerferien bis zu den Herbstferien waren wir wegen Teilnehmermangel mehrheitlich 
nicht in der Halle. Der Miesepeter startete nach den Herbstferien von neuem. Die Beschränkungen auf 
Bundesebene kombiniert mit unserem Training verunmöglichte es uns wieder Fahrt auf zu nehmen. 
So mussten wir nach nur drei Trainings schon wieder eine Pause einlegen, auf unbestimmte Zeit. Der 
geplante SchluBu fand natürlich auch nicht statt.  

Das Jahr 2020, ein Jahr zum Vergessen. Ein Jahr in dem die Zeit stehen zu bleiben schien, ein Jahr 
das Veränderungen brachte. 

Ich hoffe sehr, dass die Aktiven nach den, hoffentlich baldigen Lockerungen, den Tritt zu 
regelmässigen Trainings wiederfinden können. 

Leider wird dies ohne mich als Oberturner sein. Ich habe mich entschieden, den Fokus auf eine 
Weiterbildung zu legen. Gelegentlich werde ich sicher in der Halle sein und auf das Turnfest in 
Rickenbach freue ich mich ebenfalls. 

Meinem vakanten Nachfolger/in oder Duo, wünsche ich vor allem viel Spass und gutes Gelingen. 

 

Ein letztes Mal als Oberturner  

Reto Siffert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


